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I. Kommentierungen 

1. Kommentierung der §§ 15 und 15a TierSchG (Erstkommentierung), in: Caspar/Gerhold 

(Hrsg.), Nomos-Handkommentar Tierschutzgesetz, 2026. 

2. Kommentierung der §§ 109 bis 114 BremJStVollzG, der §§ 20, 37 bis 73 BremJVollzDSG, 

der §§ 130 bis 133 BremSiVVzG, der §§ 126a bis 129 BremStVollzG sowie der §§ 98 f. 

BremUVollzG (Übernahme der Kommentierung von Carolin Kemper ab der 25. Edit.), in: 

BeckOK Strafvollzugsrecht Bremen, gegenwärtig herausgegeben von Sönke Gerhold, 

bearbeitete Editionen: Edition 25, Januar 2026. 

II. Zeitschriftenbeiträge 

1. § 171 StGB – Eine scheinbar vergessene Strafnorm und das »Squid Game«, JR 2022, 

S. 160 – 166 [zusammen mit Prof. Dr. Sönke Gerhold]. 

2. Apokryphe Haftpraxis – Konstruktion der Strafverteidigung oder Nachweis apokrypher Mo-

tivation als Ausdruck sozialpsychologischer Phänomene im Strafverfahren?, Neue Kriminalpo-

litik 2022, S. 359 – 367. 

3. Das System der Blankettverweisungen der §§ 71 und 71a BNatSchG im Lichte des Be-

stimmtheitsgrundsatzes – Rechtliche Bestandsaufnahme und kritische Würdigung, NuR 10/44 

(2022), S. 679 – 687 [zusammen mit Prof. Dr. Sönke Gerhold]. 

4. Stopfleber, Froschschenkel und mit Stutenhormonen erzeugtes Schweinefleisch – Feinste 

Küche oder Beihilfe zur Tierquälerei: Über die Strafbarkeit der Einfuhr von Tierqualprodukten 

nach Deutschland de lege lata und de lege ferenda, NuR 03/45 (2023), S. 146 – 152 [zusammen 

mit Prof. Dr. Sönke Gerhold]. 

5. Brauchen wir ein wildartenschutzkonformes Strafverfahren? Über die praktische Notwen-

digkeit der Hinzuziehung privater Akteure im Bereich des Wildartenschutzstrafrechts, ihre 

rechtliche Bewertung de lege lata und Lösungsansätze de lege ferenda, NuR 04/45 (2023), 

S. 233 – 242. 

6. Rechtfertigen hohe Behandlungskosten die Euthanasie des Heimtieres oder das grundsätzlich 

strafbare Unterlassen einer veterinärmedizinisch gebotenen Behandlung? Über den schmalen 

Grat zwischen Tierhalterinteressen und Strafbarkeit, NuR 07/46 (2024), S. 453 – 462.  

7. Brauchen wir ein originäres „Veterinärmedizinstrafrecht“? Teil 1, TieR 1/2026, S. 14 bis 20. 

8. Brauchen wir ein originäres „Veterinärmedizinstrafrecht“? Teil 2 [zur Veröffentlichung an-

genommen, erscheint voraussichtlich in der TieR 3/2026]. 
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Falllösungen 

1. Hausarbeit im Grundkurs Strafrecht II, HanLR 03/2020, S. 213 – 226. 

2. Der strafrechtliche Schwarzarbeiterfall [zusammen mit Thure Höft], StudZR 01/2024, S. 113 

– 141. 


